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Folien: Gekürzte Fassung für die 
Veröffentlichung bei Steiger Legal



Meine Rollen im Datenschutzrecht:

• Rechtsanwalt, normalerweise für Verantwortliche 

• Content-Creator 

• Referent 

• Dozent 

• Aktivist



Legen wir los! 🚀



«Datenschutz-Plaudereien» 🟰 Podcast



Deshalb: Was können  
wir über Podcasting lernen?



Was ist ein Podcast?



2003: Blog ➕ MP3-Dateien ➕ RSS-Feed



Weblog: Veröffentlichung von Beiträgen 
mit Text und allenfalls Bildern  

in umgekehrter chronologischer  
Reihenfolge













2004: iPod ➕ Broadcast



Bilder: Apple



2005: Apple integriert Podcasts in iTunes 
und eröffnet das iTunes Podcast Directory







Wer hört – oder schaut – Podcasts?



KI: Hat menschliches Podcasting  
eine Zukunft?





Podcast: «Datenschutz-Plaudereien»





Erste Episode: 16. Mai 2022





375 Episoden bis Ende 2025:

• 2022: 78 Episoden 

• 2023: 129 Episoden 

• 2024: 96 Episoden plus 1 Bonus-Episode 

• 2025: 71 Episoden



Typische (kurze) Episoden:

• Aktuelle Themen 

• Follow-up 

• Spezialgäste





Immer: Shownotes





Seit einiger Zeit: Kapitelmarken





Trägerschaft: Datenschutzpartner AG, 
aber «just for fun» und ohne Werbung



Publikum: 3'000+ Hörer:innen (inkl. EDÖB)



Podcast-Produktion: Aufnahme,  
Schnitt und Veröffentlichung



Produktion der «Datenschutz-Plaudereien»:

• Aufnahme: riverside.fm, remote, mit eigener 
Hardware (Mikrofon ➕ Kopfhörer) 

• Schnitt: Auphonic ➕ lokale Schnittsoftware 

• Veröffentlichung: Podigee

http://riverside.fm




Veröffentlichung: RSS ➡ Plattformen, 
insbesondere Apple und Spotify
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Empfehlung: Podcast-App 
(«Podcatcher») verwenden









«I mostly read podcast transcripts and 
don’t usually listen to them.»





Was können wir fachlich  
aus den «Datenschutz-
Plaudereien» lernen?



Zur Erinnerung: Datenschutzrecht  
bedingt kontinuierliches Lernen 

Wichtig: Lernen ist sehr individuell!



Mögliche Quellen für passives Lernen:

• Social Media, heute insbesondere LinkedIn 

• Blogs, Newsletter und Podcasts 

• Bücher und Zeitschriften 

• Künstliche Intelligenz 

• Rechtsprechung 

• Weiterbildung



Aktives Lernen: Beiträge veröffentlichen 
oder fachspezifisch unterrichten  

sowie Vorträge halten («Kleine Projekte») 

Podcast-Gespräch: Gemeinsames Lernen



Vielen Dank! 🙏




